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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Coburg (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

RVB Schorkendorf : TSV Unterlauter III 
Donnerstag, 17.03.2022, 20:15 Uhr

Friedmann macht den Sack zu

Kurzer Jubel herrschte am Donnerstag beim Heimteam des RVB Schorkendorf, als Jürgen
Friedmann das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle gegen den
TSV Unterlauter III sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Coburg
(Bayerischer TTV - Oberfranken-West) musste der Heimverein in seinem 9. Saisonspiel in
Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Jürgen Friedmann, der seine Einzel
alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Schon nach 105 Minuten war das Spiel
beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Schmehle / Schneiderbanger konnten im Spiel gegen Henke /
Meyer einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Die Partie hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Probleme zu Beginn des Spiels mussten
Friedmann / Rausch zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg feststand. Sünkel / Miltenberger
konnten im Spiel gegen Fritsch / Jurk einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen
mit 3:1 in den Sätzen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Jürgen Friedmann überzeugte im Einzel gegen Corinna Weidemüller, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft
verbucht werden konnte. Mit 3:1 hatte Norbert Schmehle im Match gegen Lukas Ziegler die Nase
vorn. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an der Reihe. Beim
3:0-Sieg gelang es Jürgen Sünkel Sebastian Fritsch in die Schranken zu weisen und einen Punkt für
die Mannschaft einzufahren. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Matthias Schneiderbanger nur den
ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 7:0. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch
zu Ende. Timo Miltenberger gewann gegen Adrian Jurk mit 3:2. Das war nichts für schwache
Nerven. Daniel Rausch bekam seine Gegnerin Elina Meyer jedoch beim deutlichen 5:11, 8:11, 5:11
nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 8:1. Nicht einen Satzgewinn überließ Jürgen Friedmann seinem Gegner Lukas Ziegler
beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Mit dem letzten
Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach nun 9 Siegen in Folge heißt es für den RVB Schorkendorf nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TTC Eigensdorf am 24.03.2022 möglichst erneut
siegreich zu gestalten. Das Team des TSV Unterlauter III wird nach dieser Niederlage im nächsten
Spiel am 24.03.2022 gegen den TSV Scherneck III erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 RVB Schorkendorf

Doppel: Schmehle / Schneiderbanger 1:0, Friedmann / Rausch 1:0, Sünkel / Miltenberger 1:0 
Einzel: J. Friedmann 2:0, N. Schmehle 1:0, J. Sünkel 1:0, M. Schneiderbanger 1:0, T. Miltenberger 1:
0, D. Rausch 0:1 

 TSV Unterlauter III
Doppel: Ziegler / Weidemüller 0:1, Henke / Meyer 0:1, Fritsch / Jurk 0:1 
Einzel: L. Ziegler 0:2, C. Weidemüller 0:1, M. Henke 0:1, S. Fritsch 0:1, E. Meyer 1:0, A. Jurk 0:1
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